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Kapitel Eins 

Bewusstsein im Geschäft 

1. Der einfachste Businessplan der Welt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das obige Bild ist seit 25 Jahren mein gesamter Geschäftsplan und 
meine Strategie. Und es funktioniert. Ich habe keine Ahnung, was 
die Bank gesagt hätte, wenn ich ihr das als gesamten Plan präsen-
tiert hätte. Meine Arbeit findet im Schnittpunkt dessen statt, was 
ich will, und dem, was andere wollen. Jeder Mangel an Erfolg im 
Geschäft resultiert daraus, sich außerhalb dieses Schnittpunkts 
zu befinden. 
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Wenn Menschen sich deinem Geschäft nähern, fragt ihr Ego im-
mer: »Was habe ich davon?« 

Solange du nicht der Dalai Lama bist, antworte dann nicht: »Ich 
hoffe, Sie sind glücklich.« 

Das entwertet »folge deiner Freude« nicht: Wenn du nichts tust, 
was dir Freude bereitet, fühlt sich dein Leben wie ein langsamer 
Suizid an. 

»Was ich will« sind die anderen 50 % eines erfolgreichen und 
erfüllenden Geschäfts. Wenn du nicht tust, was du magst, sind 
Erschöpfung und schlechte Stimmung die Belohnung. 

 
Wenn du etwas tust, das dir Freude macht, magst und willst, 
hast du die Energie, über viele Jahre und Jahrzehnte hinweg 
durchzuhalten. 
 
Sobald du eine Berufung, ein Geschäft, ein Projekt, eine Dienst-
leistung oder ein Produkt gefunden hast, das sowohl dich als 
auch andere begeistert, hast du das Potenzial für Erfolg. 

»Was ich will« ist die Energie, die du dir selbst gibst (zuerst), 
und »was andere wollen« ist die Energie, die du anderen gibst 
(zweitens). 

Manche sagen: »Ich weiß nicht, was ich will« oder »Ich weiß 
nicht, was die Leute wollen.« 

Vorstellungskraft ist die Wurzel der Schöpfung. Wenn du dir 
kein Geschäft vorstellen kannst, das sowohl dich als auch deine 
Kunden erfüllt, wirst du kein eigenes Geschäft führen. In diesem 
Fall solltest du andere Wege finden, deinen Lebensunterhalt zu 
verdienen. 
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Woher kommt mangelnde Vorstellungskraft? Sie resultiert aus 
mangelnder Energie. Mangel an Energie im geschäftlichen Kon-
text wird oft durch Überarbeitung oder Angst verursacht. 
 
Was bringt Menschen dazu, mit dir Geschäfte zu machen oder bei 
dir zu kaufen? 
❖ Nützlichkeit 
❖ Schönheit 
❖ Wahrgenommener Wert 
❖ Zugeschriebene Bedeutung 
❖ Status oder (Firmen)Geschichte 
❖ Wahrgenommene Knappheit 
❖ Verknüpfung positiver Zustände mit dem, was du tust. 
 
Ich hatte eine alte Uhr, die ich irgendwann gefunden habe. Es war 
eine Fliegeruhr aus dem Zweiten Weltkrieg, die ich jahrelang in 
einem Regal aufbewahrte. Eines Tages, als ich die Regale aus-
räumte, dachte ich: »Nun … die sieht interessant aus.« 

Also nahm ich sie vom Regal und stellte sie in ein Bücherregal, 
wo man sie sehen konnte. Einige Zeit verging, bis mir schließlich 
der Gedanke kam: Eine solche Uhr könnte selten und wertvoll 
sein. Ich fand keine Informationen dazu im Internet und be-
schloss, ein kleines Experiment zu wagen. 

Ich stellte die Uhr auf eBay ein, für 6.000 Dollar, als »Vintage«- 
und »Retro«-Uhr. Beim ersten Versuch erhielt ich kein Gebot, 
aber ich stellte sie Woche für Woche erneut ein, in dem Glauben: 
»Eines Tages wird jemand erkennen, dass sie diesen Preis wert 
ist, und kaufen.« 

Wohlgemerkt, ich hatte keine Ahnung, wie viel sie tatsächlich 
wert war. Es hätte sein können, dass sie nur ein paar Hundert 
Dollar wert war, aber ich experimentierte (was auch bedeutet, 
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dass ich nicht an das Ergebnis gebunden war – ein wichtiger Zu-
stand in Geschäftsangelegenheiten). 

Nach etwa acht Wochen kam schließlich ein Gebot für die Uhr 
– zum Startpreis von 6.000 Dollar. Was dann geschah, war bemer-
kenswert: Andere begannen zu bieten, und der Preis stieg schnell 
auf 7.000 Dollar, dann auf 8.000 Dollar und schließlich auf über 
9.000 Dollar. 
 
Diese Erfahrung lehrte mich eine wichtige Lektion über Wahr-
nehmung: Sobald eine Person ein Gebot abgegeben hatte, wurde 
der Artikel als wertvoll wahrgenommen. Vorher gab es wochen-
lang keine Gebote, plötzlich waren es Dutzende. Es brauchte je-
manden, der die Messlatte höher legte. Eine alte Uhr, die für mich 
nichts wert war, wurde plötzlich für andere wertvoll. 

Mit anderen Worten: Es kann eine Weile dauern, bis dein Ge-
schäft ins Laufen kommt, aber sobald es Fahrt aufnimmt, ist es 
nicht mehr zu stoppen. 
 
 

2. Tue, was du liebst, und liebe, was du tust 
 
Wenn du eine Berufung wählst, die du liebst, fällt es dir leicht, 
dich beharrlich darauf zu konzentrieren. Aber genauso wie das 
Leben selbst hat jede Profession ein paar Herausforderungen 
oder unangenehme Aufgaben. Dualität und Kontrast sind die Na-
tur der Realität, und selbst die Projekte, für die du am meisten 
brennst, werden Hindernisse auf dem Weg enthalten. Deshalb ist 
es nicht nur wichtig, dass du tust, was du liebst, sondern auch, 
dass du liebst, was du tust. 
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Wenn du den Job deiner Träume noch nicht gefunden hast, 
wird »liebe, was du tust« besonders wichtig. Eine energetische 
Person fühlt sich in einer Vielzahl von Umständen wohl. Deine 
aktuelle Arbeit nicht zu mögen, führt dazu, dass du in ihr stecken 
bleibst (das, wogegen du dich wehrst, wird bestehen bleiben). 
Indem du dich gegen unerwünschte Arbeit wehrst, verlierst du 
Energie, die sonst verfügbar wäre, um einen neuen Job anzuzie-
hen. Wenn du nicht im Fluss mit deinem alten Job bist, wirst du 
auch nicht im Fluss mit deinem neuen sein. Viele beschweren sich 
über das, was sie tun, machen aber dennoch mit demselben Job 
weiter! Die einzige stärkende Lösung ist: Entweder liebe, was du 
tust, oder lass es. Wenn du das Geschäft / die Firma nicht verlas-
sen kannst, dann liebe deinen Job, bis du ihn für etwas Besseres 
verlassen kannst. Die eigentliche Arbeit ist innere Arbeit. Hör auf, 
die Gesellschaft, Vorgesetzte oder Kollegen für deinen Zustand 
verantwortlich zu machen, und arbeite daran, dich innerlich 
wohl zu fühlen, egal, was du tust. Wenn du dich über das freust, 
was du heute tust, wirst du beginnen, bessere Gelegenheiten an-
zuziehen. Jeder redet darüber, »das zu tun, was man liebt«, aber 
es ist das Lieben dessen, was du tust, das dich magnetisch zu 
dem bringt, was du liebst. 

 
 

3. Sei der Gesellschaft ein Nutzen 

 
Balanciere deine Leidenschaft mit der Nachfrage des Marktes. 
Respektiere alle Ausdrucksformen der Realität, egal ob du mit 
ihnen übereinstimmst oder nicht. Sei immer freundlich – zu allem 
im Leben, einschließlich dir selbst. Sich der Menschheit umfas-
sender zur Verfügung zu stellen und das Leben zu schätzen, ist 
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ein schneller Weg, sowohl spirituell aufzusteigen als auch erfolg-
reich zu werden. Du kannst so viel Fürsorge für Menschen und 
Projekte kultivieren, dass du regelrecht »abhebst«. 
 
Der Zweck jedes Unterfangens ist es, anderen zu dienen und da-
bei sowohl die, denen du dienst, als auch dich selbst zu erheben. 
In diesem holografischen Universum gilt: Was du für andere tust, 
tust du für dich selbst. Wenn du eine große Anzahl von Men-
schen glücklicher machst, ist Erfolg garantiert, egal in welchem 
Bereich du tätig bist. 
 
Selbst wenn du kein Unternehmer oder Chef bist, sondern Ange-
stellter, kannst du deinen Status aufwerten, indem du dich neu 
definierst: Sieh dich nicht als Angestellten, sondern als Dienst-
leister. Der Dienst, den du als Angestellter erbringst, richtet sich 
an Kunden, Klienten, Kollegen und Vorgesetzte. 

Wenn du nur wegen des Geldes und zum Überleben arbeitest, 
wirst du nur mittelmäßig agieren und letztendlich scheitern. 
Stattdessen lerne und erforsche, was die Menschen wollen. Der 
vorherrschende Mythos in unserer Gesellschaft besagt, dass rei-
che Menschen gierig und egoistisch sind, aber bei genauem Hin-
sehen zeigt sich, dass dies nicht für langfristigen Erfolg gilt. Denn 
um reich zu werden, musst du etwas anbieten, das vielen von 
Nutzen ist. Jede Abkehr vom Dienst am Nächsten hin zur bloßen 
Geldgier wird mit einem Rückgang des Erfolgs einhergehen. 
 
Denk darüber nach: Wem gibst du dein Geld? Für welche Pro-
dukte, Institutionen und Menschen gibst du es aus? Und was ha-
ben all diese gemeinsam? Sie bieten etwas, das dir dient. 

Du musst keine Wirtschaftswissenschaften studieren, um diese 
grundlegenden Wahrheiten zu verstehen. Ein solches Studium 
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könnte sogar ablenken, da man den Wald vor lauter Bäumen 
nicht mehr sieht. Tatsächlich würde ich jemandem, der reich wer-
den möchte, empfehlen, nicht Wirtschaft zu studieren, sondern 
stattdessen zu lernen, wie man die Bedürfnisse und Wünsche an-
derer erkennt und erfüllt. 

Überprüfe deine Absichten. Frag dich jetzt: »In welcher Art von 
Geschäft bin ich tätig, und warum mache ich das? Wie trägt das, was 
ich tue, zur Gesellschaft bei? Wie kann ich anderen besser dienen? Und 
wie kann ich es zu einer Freude machen, zu dienen?« 

 
Viele Leute sagen: »Gott sei Dank ist Freitag«, »Ich freue mich auf 
den Urlaub« oder »Ich freue mich auf die Rente«. Das sind deut-
liche Hinweise darauf, dass du den Erfolgs-Vibe noch nicht ge-
funden hast. Der Erfolgs-Vibe liebt es zu dienen. Wenn ich im 
Urlaub bin, genieße ich es, aber ich vermisse auch meine Arbeit. 
Wenn du den Punkt erreichst, an dem du deine Arbeit vermisst, 
hast du das Hamsterrad überwunden und das Spiel gemeistert. 
 

 
4. Empathie ist stärker als nur »Verkaufen-wollen« 

 
Wenn du Empathie, wirklich Freude an dem, was du tust, und 
etwas Wertvolles zu geben hast, musst du dir keine Sorgen um 
das »Abschließen eines Verkaufs« oder »die richtige Marke-
tingstrategie« machen. Das sind nachrangige Überlegungen. Ge-
schäft dreht sich um Menschen – um den Austausch von Ver-
trauen, Wert, Energie und darum, dabei Freude an gegenseiti-
gem Nutzen zu haben. Wenn dein Fokus auf »Verkäufe machen« 
oder »Kunden gewinnen« liegt, sind deine Prioritäten falsch ge-
setzt. Um deinen Geschäftserfolg zu steigern, werde einfach 
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begeisterter von anderen Menschen. Versuche, an jedem etwas 
zu finden, das du magst. 

Verkaufstrainings lehren Menschen, was sie sagen sollen, aber 
was du sagst, macht nicht mehr als 10 % deiner Kommunikation 
aus. Wichtiger als das, was du sagst, ist das, was du denkst – denn 
Menschen nehmen deine Gedanken und Energie unbewusst 
wahr. Wenn du dich unwohl oder unauthentisch fühlst, wird 
diese Energie übertragen. Das lernst du in keinem Verkaufstrai-
ning, Managementkurs oder an der Universität. Nimm dir vor, 
an der Person, mit der du zu tun hast, etwas zu finden, das dir 
gefällt – egal was. Gefällt dir ihr Aussehen, ihre Hobbys, ihr Le-
ben, ihre Expertise, die Worte, die sie verwenden, ihr Tonfall, ihre 
Interessen, ihre Haltung? Jeder hat etwas, das man mögen kann. 
Was hast du das letzte Mal gemacht, als du dich mit jemandem 
gut verstanden hast? Wahrscheinlich hast du deinen »Empathie-
Sender« eingeschaltet. Diese Energie trägt deine Kommunikation 
und Worte. Es geht nicht nur um die Worte, sondern darum, wie 
du sie sagst. Ein Teil davon wird durch deine Körpersprache ver-
mittelt, ein größerer Teil jedoch nicht-physisch. 
 
Empathie zu entwickeln bedeutet, dass du nicht mehr versuchst, 
etwas »zu verkaufen«. Wer mag schon einen Verkäufer? Nie-
mand. Wir sind misstrauisch gegenüber Verkäufern. Stattdessen 
baust du Beziehungen zu Menschen auf und schaffst Vertrauen. 
Menschen geben ihr Geld für Dinge aus, denen sie vertrauen. 
Selbst wenn dein Produkt oder deine Dienstleistung anderen 
überlegen ist, wirst du nichts davon verkaufen, wenn die Men-
schen dich nicht persönlich kennen oder dir nicht vertrauen und 
wenn du die Vertrauenswürdigkeit deines Produkts oder deiner 
Dienstleistung nicht zeigen kannst. 
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Empathie bedeutet, dass du, wenn du einer älteren Dame einen 
Staubsauger verkaufst, nicht mit technischen Details langweilst, 
sondern über das sprichst, was sie wirklich interessiert. Vielleicht 
will sie wissen, ob ein bestimmter Fleck aus ihrem Teppich ent-
fernt werden kann, oder sie möchte einfach über ihre Nachbarn 
reden. Wenn sie über ihre Nachbarn sprechen möchte, lass dein 
Bedürfnis los, technische Details zu erklären, und höre ihr zu. 
Entwickelst du Empathie mit ihr, ist es viel wahrscheinlicher, 
dass sie deinen Staubsauger kauft, als wenn du ihr deine Ver-
kaufsrede aufzwingst. 
 
Hör auf, Frustration, Depression, Langeweile und Wut auf an-
dere zu übertragen. Hör einfach auf. Ob bei einem Mitarbeiter, 
Chef, Ehepartner, Freund oder Kunden – übe, deinen Zustand 
und deine Einstellung zu ändern. Ändere sie immer wieder. Men-
schen werden mit dir arbeiten wollen, weil sie deinen Zustand 
spüren. Wenn du in einem guten Zustand bist, kannst du sie auch 
in einen besseren Zustand versetzen – und darum geht es wirk-
lich, wenn Menschen zusammenkommen. Es geht nicht um Geld, 
Dienstleistungen oder Produkte. Das sind nur Ausreden, um zu-
sammenzukommen und den eigenen Zustand zu verbessern. In-
dem du erkennst, worum es wirklich geht, schaffst du ein positi-
ves Energiefeld, das gute Geschäfte anzieht. Du kannst gute 
Laune nicht vortäuschen, denn deine energetische Schwingung 
wird immer sofort wahrgenommen. Die Übung, deine Stimmung 
anzupassen, ist das Wertvollste, was du tun kannst, um dein Ge-
schäft zu verbessern. 
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